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Vorlagenummer: BV/12206/25 
Vorlageart: Beschlussvorlage 
Öffentlichkeitsstatus:  öffentlich 
 

Tagesklinik am Kurpark Lüneburg GmbH - Gewinnausschüttung 
Weisung an die städtischen Beteiligungsvertreter in der 

Gesellschafterversammlung 
Datum: 11.11.2025 
Federführung: Bereich 22 - Betriebswirtschaft und Beteiligungsverwaltung, 

Controlling 
Organzuständigkeit: VA 
 
Beratungsfolge 
 

Gremium Geplante Sitzungstermine Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Wirtschaft, städtische Beteiligungen 
und Digitalisierung 

04.12.2025 Ö 

Verwaltungsausschuss 09.12.2025 N 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die städtischen Beteiligungsvertreter in der Gesellschafterversammlung der Tagesklinik am 
Kurpark Lüneburg GmbH werden angewiesen, der Gewinnausschüttung in Höhe von 250.597,21 
€ an die Gesellschafter der Tagesklinik am Kurpark Lüneburg GmbH zuzustimmen. 
 
Sachverhalt 
 
In der nächsten Gesellschafterversammlung der Tagesklinik am Kurpark Lüneburg GmbH wird 
die Gewinnausschüttung in Höhe von 250.597,21 € behandelt. Hierzu ist es erforderlich, die 
städtischen Beteiligungsvertreter in der Gesellschafterversammlung der Tagesklinik am 
Kurpark Lüneburg GmbH mit Weisungen zu versehen. 
 
Der externe Gesellschafter, Casemanagement Reha GmbH, beantragte beim Umlaufbeschluss zur 
Feststellung des Jahresabschluss 2024 und der Gewinnverwendung eine vollständige 
Ausschüttung des Jahresüberschusses in Höhe von 250.597,21 €. Da die städtischen Gremien 
bereits die Weisungen für einen Gewinnvortrag erteilt hatten, wurde der Casemanagement Reha 
GmbH zugesagt bei den nächsten Aufsichtsratssitzungen der Städtischen Klinikum Lüneburg 
gemeinnützige GmbH (SKL) und der Kurzentrum Lüneburg Kurmittel GmbH (Kurzentrum) die 
Gewinnausschüttung auf die Tagesordnung zu nehmen. 
 
Der Aufsichtsräte der SKL am 05.11.2025 und der Kurzentrum am 07.11.2025 haben die 
Gewinnausschüttung in Höhe von 250.597,21 € beraten und der Gesellschafterversammlung der 
Tagesklinik am Kurpark Lüneburg GmbH die Genehmigung empfohlen. 
 
Die Gewinnausschüttung in Höhe von 250.597,21 € wird nach den Gesellschafteranteilen 
aufgeteilt. Die Casemanagement Reha GmbH erhält 92.720,97 € (37%), die Kurzentrum 
80.191,11 € (32%) und die SKL 77.685,14 € (31%). 
 
Es besteht seitens der internen Gesellschafter (Kurzentrum und SKL) grundsätzlich weiterhin 
das Interesse die Anteile des externen Gesellschafters (Casemanagement Reha GmbH) zu 
übernehmen. Jedoch stellt die Übernahme der Casemanagement Reha GmbH durch einen 
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französischen Konzern ein Hemmnis dar. Zudem decken sich die aktuellen Preisforderungen des 
Drittgesellschafters nicht mit den Vorstellungen der Kurzentrum und der SKL.  
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  nein  
 
Personelle Auswirkungen: 
 
Auswirkungen auf den Stellenplan:  nein 
 

 
 
 
Anlage/n 
 
Keine 
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